
Engagement der Kerngruppe Nationaler Aktionsplan Suizidprävention (Schwerpunkte 2022-2024) 
weitere Informationen siehe: https://www.bag.admin.ch/bag/de/home/das-bag/aktuell/news/news-07-09-2022.html 
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F+F ausserhalb des Gesundheitswesens 
 

2022-2024 setzt die Kerngruppe neu ein Projekt im Handlungsfeld 
3 um. Ziel ist ein digitales Sensibilisierungs- oder Lernangebot zur 
Früherkennung + Frühintervention von Suizidalität bei Kindern, Ju-
gendlichen und jungen Erwachsenen. Dieser Fokus drängt sich auf-
grund der Auswirkungen der Covid19-Pandemie auf die psychische 
Gesundheit junger Menschen auf. Das digitale Sensibilisierungs-  
oder Lernangebot richtet sich primär an Fachpersonen ausserhalb 
der Gesundheitsversorgung. Bis Sommer 2023 wird ein Konzept er-

arbeitet. 

F+F im Gesundheitswesen, Betreuen und Behandeln 
 

Im Handlungsfeld 4, das auf Suizidgefährdete und Personen nach 
Suizidversuchen sowie ihre Angehörigen fokussiert, engagiert sich 
die Kerngruppe insbesondere über die laufenden PGV-Suizidpräven-
tionsprojekte (2021-2025). Zudem hat das BAG 2021 gemeinsam 
mit Akteuren diverse Arbeits- und Informationsmaterialien / Bro-
schüren zur Suizidprävention in der Gesundheitsversorgung erarbei-
tet. Diese stehen kostenlos allen Akteuren zur Verfügung.  

Ressourcen stärken, sensibilisieren & informieren,  
einfach Hilfe anbieten  

 
Die Kerngruppe setzt einen Akzent beim Handlungsfeld 1. Bei 
der primären Suizidprävention bestehen starke Anknüpfmög-
lichkeiten zur Umsetzung der NCD-Strategie. Diese Synergien 
sollen noch besser genutzt werden. Das NPG wird in diesem 
Handlungsfeld neu koordinierend tätig sein und als Advokatin 
für die Suizidprävention einstehen. Wichtige Instrumente sind 
die Kantonalen Aktionsprogramme (KAP) und die KAP-Projekt-
förderung sowie der nationale Webauftritt zur Suizidprävention 
reden-kann-retten.ch. 

Verantwortungsvolle Medienberichterstattung 
 

Die Kerngruppe setzt keine gezielten Aktivitäten im Handlungsfeld 
2 um, ein Engagement wird punktuell geprüft. Sie verweist auf die 
«Analyse zur Medienberichterstattung über Suizid in der Schweiz», 
die Argus im Auftrag des BAG 2021 durchgeführt hat und verweist 
auf die Sammlung von Praxisbeispielen (siehe Handlungsfeld 5) mit 
diversen Projekten zur Medienberichterstattung.   

https://www.bag.admin.ch/bag/de/home/das-bag/aktuell/news/news-07-09-2022.html
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Beispiele guter Praxis weitergeben 
 

Die Kerngruppe will im Handlungsfeld 5 Beispiele guter Praxis 
sichtbar machen, um Akteure bei ihrem eigenen Engagement 
zu unterstützen. Dies geschieht z.B. im Rahmen der Umsetzung 
der NCD-Strategie (Orientierungsliste KAP, KAP-Projektförde-
rung, PGV-Projektförderung) sowie durch die Online-Plattform 
www.bag-blueprint.ch. Akteure können auf dieser Plattform, 
die das BAG ab Oktober 2022 betreibt, nach Projekten der Sui-
zidprävention (und anderen Themen) suchen oder eigene Pro-
jekte erfassen. Diverse Anlässe vom NPG fördern ebenfalls den 
Austausch der Akteure über Beispiele guter Praxis.   

Verfügbarkeit von Mitteln und Methoden reduzieren 
 

Der Kerngruppe fehlen Ressourcen (und Kompetenzen) um sich 
systematisch im Handlungsfeld 6 einzusetzen, ein Engagement 
wird punktuell geprüft. 

Daten, Forschung, Evaluation 
 

Im Handlungsfeld 7 engagiert sich die Kerngruppe punktuell 
durch die systematische Auswertung von verfügbaren Routi-
nedaten des BFS (z.B. Publikationen des Obsan im Auftrag 
des BAG) oder Evaluationen (z.B. im Rahmen der Projektför-
derung von GFCH). Das BAG veröffentlicht eine Liste mit 
Fachpublikationen zu empirischen Studien mit Schweizer Da-
ten zu Suizidalität. Die Kerngruppe verfügt nicht über ausrei-
chend Ressourcen (und nicht über die Kompetenz), die Emp-
fehlungen aus dem Interface-Bericht «Routinedaten zu Suizi-
den und Suizidversuchen in der Schweiz» (2020) im Auftrag 
des BAG systematisch voranzutreiben.  

Koordinieren, Vernetzen, Wissen verbreiten 
 

Als Querschnittsaufgabe will die Kerngruppe zum Community Building, zur Ver-
netzung und Koordination sowie Wissensverbreitung beitragen. Die Kerngruppe 
trifft sich zwei Mal jährlich und bringt sich im gemeinsamen Leitungsgremium der 
NCD-Strategie und der Massnahmen im Bereich psychische Gesundheit – mit den 
Beteiligten BAG, GDK, GFCH – ein. Der Austausch mit Akteuren erfolgt im Rahmen 
bestehender Veranstaltungs- und Kommunikationsgefässe der Kerngruppe. Punk-
tuell können Veranstaltungen gemeinsam mit weiteren Akteuren umgesetzt wer-
den (z.B. das Forum Suizidprävention mit dem Dachverband der Suizidprävention 
Ipsilon). Das NPG und das BAG werden jährlich einen Austausch mit Kantonsver-
tretenden zur Suizidprävention durchführen.  

http://www.bag-blueprint.ch/

